
   

Laphia ihr Lieben,  
 
heute wieder Neuigkeiten von uns, mit Ereignissen aus den letzten Monaten.   

Ecole portative – Mobile Bibelschule in Deli und Mouroum-Touloum 
Dankbar schauen wir zurück auf die Mobile Bibelschule, die wir im April & Mai durchführen 
konnten. Ca. 100 ehrenamtliche, als auch zum Teil Pastoren konnten dabei ausgebildet werden 
in zwei Regionen im Wort Gottes. Wobei jeweils noch aus 3-4 anderen Kirchenbezirken 
Mitarbeiter teilnahmen. Die Teilnehmer in Mouroum-Touloum waren überglücklich über die 
Schulung. Sie haben schon lange keine Schulung mehr erhalten. Außerdem auch eine sehr 
animistische, geprägte Region. Ihre Gesichter strahlten nur vor Freude, über diese Schulung. 
Betet mit uns, dass diese Mitarbeiter es mutig in ihren Gemeinden und Familien weitergeben 
und vorleben.  

Jugendcamp Béré 
Die letzte Juni-Woche war unser ganzes Team eingespannt beim Jugend-Musikcamp in Béré. Es 
waren 600 Jugendliche erwartet, jedoch war es nur 100 begeisterte Teilnehmer aus vielen 
Orten aus dem Tschad. Wir haben den lang ersehnten Regen nach Béré mitgebracht und so 
mussten die meisten erwarteten Teilnehmer mit zur Feldarbeit oder konnten sich den 
Teilnehmerbeitrag von ca. 3 € nicht leisten! Los ging es am Morgen mit Lobpreis und einer 
biblischen Einheit. Debby und Naemi unterrichteten für alle danach 1h Musiktheorie, was sehr 
herausfordernd war mit so vielen Leuten. Im Anschluss und am Nachmittag gab es noch 
unterschiedliche Musik-Workshops. Zu unserem Bläserworkshop hatten wir 11 neue Bläser aus 
Moundou und Béré. Innerhalb einer Woche konnten sie mit dem Blasinstrument ein Lied spielen, 
dass wir zuvor mit Solfa singen, auswendig gelernt haben. Hätte nicht gedacht, dass es möglich 
ist!  

Chorleiterausbildung für die Bläserarbeit 
Die letzten zwei Wochen hat Debby 8 tschadische Bläser/Bläseranfänger herangeführt zur 
Basis-Bläserleiterausbildung. Nachdem der Bläserleiter in Béré nicht weiter sein Amt ausführen 
darf und die Nachfrage der Ausbildung hoch ist, haben wir jetzt 4 Brüder aus Béré dafür 
ausgerüstet. Es war eine sehr intensive Zeit mit viel Theorie am Morgen, das sie in der zweiten 
Hälfte dann nochmals jeder auch vor den anderen Unterrichten durften. Der Rest war gefüllt 
mit Blasinstrument lernen zu spielen, Rhythmus singen, Lieder mit Noten in Solfa zu 
transponieren und dann in Solfa auswendig lernen zu singen und dann zu spielen. Fünf von ihnen 
haben die 6 Lieder jeweils in einer anderen Stimme und mit Posaune/Trompete gespielt. Als 
Herausforderung wollten Sie dann noch, das Lied „Du bist die Kraft, die mir oft fehlt“ spielen 
lernen. Die anderen Lieder hatten meist bei allen 4 Stimmen den gleichen Rhythmus und auf 
einmal hatte jeder einen anderen Rhythmus und dann noch mehrstimmig. Wir konnten es am 
Schluss spielen J Asael, einer der Brüder, werden wir jetzt, dank zwei, großen Spenden von 
euch nach Kenia zur weiteren 3-monatigen Schulung schicken können. Dort kann er mit der 
kenianischen Bläsergruppe die Praxis, Schulung und Umsetzung noch mehr erlernen.  
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Sonstige Neuigkeiten… 
Dankbar sind wir, dass Siggi uns mit vielen Autoreparaturen, Radio-
aufbau und vielen weiteren Aufgaben bis Anfang Juni unterstützt 
hat. Simon ist seit Mai auf unserer Station noch für die Tagelöhner 
zuständig. Da unser Rasenmäher kaputt ist, das Gras durch den vielen 
Regen wächst, müssen wir Arbeiter anstellen, die es per Hand 
schneiden, sowie Gräben ausschaufeln, heruntergefallene Äste sägen 
uvm. Momentan suchen auch viele Zusatzarbeit, da die meisten nichts 
mehr zu Essen haben zu Hause und die Ernte, die sie gesät haben, 
erst ab September zur Ernte bereit steht.  
 
Ab Dezember werden wir, so Gott will zu 5. Sein J Deshalb werden 
wir auch schon früher als geplant, am 9.Oktober nach Deutschland 
fliegen zu unserem Heimataufenthalt und Entbindung.  
Wir freuen uns, euch wieder zu sehen und von unserer Arbeit 
berichten zu können in Gemeinden, Hauskreisen oder bei einer Tasse 
Kaffee privat. Eine grobe Aufstellung, wann wir wo anzutreffen sind, 
folgt demnächst.  

Gott segne euch und vielen Dank für all eure 
Gebete und Unterstützung 

Simon & Debby mit Noah und Jolie + ? 
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Bitten für: 
• Einigung unserer 

Partnerkirche im Tschad 
• Guten Start unserer 

Bläserchorleiter mit 
Ausbildung neuer Bläser 

• Schnelle Vorbereitung 
der Sendung von Asael 
nach Kenia 

• Weisheit bei dem Umgang 
mit den Arbeitern und 
Anfragen an der Tür 

• Regelmäßigen, guten 
Regen, damit die Ernte 
gut wachsen darf 

• Gesundheit + 
Schwangerschaft 

 
 

 
Danke für: 
• Mobile Bibelschulen 
• Die Eröffnung nun endlich 

letzte Woche unseres 
Bankkontos für DIGUNA 

• Diesel und Benzin, dass 
seit Juni wieder 
erhältlich ist 
 

 
 

 
Was steht an: 
- August: Umzug in das 

andere Haus von Diguna 
- Ende Sept.: Besuch 

unserer Missionsleiter 
- Evtl. Aufbau einer 

Solaranlage für das 
Radio Bodo 
  
 

 
 
 
 

 

 

Mobile Bibelschule 

Chorleiterausbildung 


